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Nachbarschaftsverband Karlsruhe 

NVK
 

Protokoll 
 

über die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbands 
Karlsruhe am 11.05.2026, Beginn 15:00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen, 
unter Vorsitz von Herrn Oberbürgermeister Arnold. 

 
Der Verbandsvorsitzende Herr Oberbürgermeister Arnold begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass mit Schreiben vom 21.04.2026 form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, alle Mitgliedskommunen sind anwesend 
(VertreterInnen siehe beiliegende Teilnahmeliste).  
 
 
 
TOP 1 Verpflichtung Verbandsvorsitzender 

 
 
In der vergangenen Verbandsversammlung am 10. November 2025 wurde Herr 
Oberbürgermeister Arnold turnusgemäß als Verbandsvorsitzender gewählt. 
Da er nicht anwesend sein konnte, wurde die gemäß Satzung vorgesehene Verpflichtung 
nachgeholt. Diese wurde von Herrn Stadtrat Tilman Pfannkuch (aus Karlsruhe) 
vorgenommen.  
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TOP 2 Jahresabschluss des NVK für das Haushaltsjahr 2025 
 
 
Der Verbandsvorsitzende Oberbürgermeister Arnold bittet Frau Mai, Stadtkämmerei 
Karlsruhe, um den Sachvortrag. 
 
Frau Mai präsentiert den Jahresabschluss des NVK für das Haushaltsjahr 2025. 

 
 

Fragen/Anregungen: 
 

Es liegen keine Fragen oder Anregungen vor. 
 
 

Beschluss: 
 

1. Die Verbandsversammlung nimmt von der Ergebnisrechnung, Finanzrechnung 
und Bilanz zum 31.12.2025, dem Anhang mit Anlagen und dem 
Rechenschaftsbericht Kenntnis.  

 Im Haushaltsplan 2025 war zum Ausgleich des Haushalts erstmals keine Teilauf-
lösung der Verbindlichkeiten eingeplant. Vor Aufstellung des Jahresabschlusses 
wurde ein Überschuss in Höhe von 6.999,96 Euro ausgewiesen. Dieser wurde im 
Rahmen der Ergebnisverwendung als Sonstige Verbindlichkeiten aus 
Rückzahlungsverpflichtung gebucht. 

  Es ist keine ergebniswirksame Verrechnung der sonstigen Verbindlichkeit aus 
Vorjahr zur Umlagenreduzierung möglich, da in 2024 ein Fehlbetrag vorlag. 

 
2. Anschließend stellt die Verbandsversammlung den Jahresabschluss 2025 des 

Nachbarschaftsverbands Karlsruhe gem. § 8 der Verbandssatzung i.V.m. § 95 b 
Abs. 1 GemO mit folgenden Werten fest: 
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Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
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TOP 3       Einzeländerung Flächennutzungsplan 2030  
 

LH „Nußbaumhecken II“ Linkenheim-Hochstetten 
(gewerbliche Baufläche in gemischte Baufläche, 
Wohnbaufläche in Grünfläche, Landwirtschaftliche Fläche 
in gewerbliche Baufläche) 
Aufstellungsbeschluss für eine neue Darstellung des 
Flächennutzungsplanes (Einzeländerung) nach § 2 BauGB 
sowie Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 (1) BauGB und der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4 (1) BauGB 

 
  

Der Verbandsvorsitzende Herr Oberbürgermeister Arnold leitet ein:  
 
Auf Antrag der Gemeinde Linkenheim-Hochstetten soll folgende Einzeländerung des 
Flächennutzungsplanes vorgenommen werden:  
 
LH „Nußbaumhecken II“ Linkenheim-Hochstetten (gewerbliche Baufläche in gemischte 
Baufläche, Wohnbaufläche in Grünfläche, Landwirtschaftliche Fläche in gewerbliche 
Baufläche) 
 
Dazu ist die Einleitung des Änderungsverfahrens sowie die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange von der Verbandsversammlung zu 
beschließen. 

 
Für das weitere Verfahren ist die frühzeitige Beteiligung zu beschließen sowie die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange. 
 
Nach Bearbeitung der eingegangenen Stellungnahmen wird die Planungsstelle des 
Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe einen Entwurf ausarbeiten und diesen der 
Verbandsversammlung zum Beschluss über die Offenlage vorlegen. 
 
Frau Dederer-Schöberl, Leiterin der Planungsstelle NVK, 

stellt die Planung der Gemeinde Linkenheim-Hochstetten vor. 
 
 
Fragen/Anregungen: 

Es liegen keine Fragen oder Anregungen vor.  
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Beschluss:  
 
Die Verbandsversammlung beschließt: 
 
1. die Aufstellung des oben genannten Änderungspunktes nach § 2 BauGB,  
 
2. die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 (1) BauGB mit Bekanntmachung in 

Form einer Veröffentlichung im Internet auf der Seite des Nachbarschaftsverbands 
Karlsruhe  

 
3. sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach 

§ 4 (1) BauGB 
 

zu der Einzeländerung.  
 
 
Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
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TOP 4 Einzeländerung Flächennutzungsplan 2030 – zweite Aktualisierung  
 
KA-Rintheimer Querallee in Karlsruhe-Oststadt 
(Sonderbaufläche Kaserne in gemischte Baufläche, Grünfläche, Wald)  
Beschluss der Veröffentlichung im Internet und öffentlichen Auslegung nach § 
3 (2) BauGB sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB. 
 

 
Der Verbandsvorsitzende Herr Oberbürgermeister Arnold leitet ein:  
 
Auf Antrag der Stadt Karlsruhe soll folgende Einzeländerung des Flächennutzungsplanes 
vorgenommen werden:  
 
KA-Rintheimer Querallee in Karlsruhe-Oststadt 
 
KA-M-E001  „Rintheimer Querallee (M)“, 
KA-Gf-E001  „Rintheimer Querallee (Gf)“, 
KA-Fo-E001  „Rintheimer Querallee (Fo)“ 
 
Die Einleitung des Änderungsverfahrens wurde bereits beschlossen und die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt. Die Bekanntmachung dazu erfolgte fristgerecht.  
 
Für das weitere Verfahren sind die Einleitung des Änderungsverfahrens, die öffentliche 
Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zu 
beschließen. Nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens kann die Verbandsversammlung 
den endgültigen Beschluss zu der Planänderung fassen. 
 
Frau Dederer-Schöberl stellt die Planung der Stadt Karlsruhe vor. 
 
 
Fragen/Anregungen: 
 
Es liegen keine Fragen oder Anregungen vor.  
 
 
Beschluss:  
 
Die Verbandsversammlung beschließt: 
 

1. die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 (2) BauGB mit Bekanntmachung in Form einer 
Veröffentlichung in den Badischen Neuesten Nachrichten sowie auf der Internetseite 
des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 

 
2. sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach 

§ 4 (2) BauGB 
 

zu der Einzeländerung. 
 
 
Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 
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TOP 5 Klarstellung zur Flächendarstellung Teil-Flächennutzungsplan 
Windenergie 
Beschluss durch die Verbandsversammlung über die Darstellung des Teil-
Flächennutzungsplans Windenergie nach dem „Rotor-out“-Prinzip nach § 5 
Abs. 4 WindBG. 
 

 
Herr Verbandsvorsitzender Oberbürgermeister Arnold leitet ein: 

 
Der Teil-Flächennutzungsplan Windenergie aus 2019 wurde auf Grundlage des 
damaligen Wissens- und Diskussionsstandes erarbeitet und beschlossen. Eine – heute 
übliche – Differenzierung nach dem Prinzip „Rotor-in“ bzw. „Rotor-out“ war zum 
damaligen Zeitpunkt noch nicht etabliert und wurde folglich nicht berücksichtigt. 

 
Im Rahmen der Teil-Fortschreibung des Regionalplans „Erneuerbare Energien“ 
(Teilregionalplan Windenergie) durch den Verband Region Karlsruhe ist diese Fragestellung 
in die planerische Diskussion eingeführt worden. Für die Festlegung der regionalen 
Flächenkulisse, die bereits beschlossen wurde, wird konsequent das „Rotor-out“-Prinzip 
angewendet. 
 
Der Gesetzgeber hat zur Herstellung von Rechts- und Planungssicherheit für 
Flächennutzungspläne, die vor dem 1. Februar 2024 wirksam geworden sind, die 
Möglichkeit geschaffen, durch Beschluss nachträglich zu bestimmen, dass die 
Rotorblätter nicht innerhalb der ausgewiesenen Fläche liegen müssen. 

 
Die Prüfung durch die Verbandsverwaltung ergab, dass der Planung das “Rotor-out”-
Prinzip zugrunde gelegt werden kann. 

 
Es handelt sich um einen rein klarstellenden Beschluss und nicht um eine Planänderung. 

Durch den Beschluss wird klargestellt, dass der Teil-Flächennutzungsplan Windenergie 
künftig nach dem „Rotor-out“-Prinzip auszulegen ist. Damit wird zugleich eine konsistente 
Handhabung im Verhältnis zum Regionalplan sichergestellt. 
 
Vortrag: Frau Dederer-Schöberl 

 
 
Fragen/Anregungen: 
 
Es liegen keine weiteren Fragen oder Anregungen vor.  
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Beschluss:  
 
Die Verbandsversammlung: 
 

1. beschließt nach § 5 Abs. 4 WindBG zur Klarstellung, dass die Rotorblätter von 
Windenergieanlagen nicht innerhalb der als Konzentrationsflächen für die 
Windenergie ausgewiesenen Fläche liegen müssen („Rotor-out“-Prinzip). 
 

2. beauftragt die Verbandsverwaltung, den Beschluss über die Internetseite des 
NVK in Kenntnis öffentlich bekanntzugeben und darüber hinaus das 
Regierungspräsidium Karlsruhe sowie den Verband Region Karlsruhe zu 
informieren. 

 
 
Beschlussfassung erfolgt mehrheitlich mit einer Gegenstimme. 
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TOP 6 50 Jahre Nachbarschaftsverband Karlsruhe                                                
…auf gute Nachbarschaft 

Informationen über die Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2026 zur Kenntnis. 
 
 

Herr Verbandsvorsitzender Oberbürgermeister Arnold leitet ein: 

 
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens des NVK hat die Planungsstelle diverse Aktivitäten 
geplant und teilweise auch schon durchgeführt. 
In der Verbandsversammlung vom 10. November 2025 berichtete die Planungsstelle zuletzt 
mündlich über die Aktivitäten für das Jubiläum. 
 
Votrag: Frau Dederer-Schöberl 

 
Aktivitäten im Jubiläumsjahr 
 
Die Planungsstelle hat frühzeitig mit den Vorbereitungen begonnen, sodass verschiedene, 
möglichst niedrigschwellige Aktivitäten von, mit und für die Mitgliedskommunen sowie andere 
Akteure angeboten werden.  
 
Internetauftritt und Film 
 
Unter https://nachbarschaftsverband.karlsruhe.de/ueber-den-nvk/50-jahre-
nachbarschaftsverband-karlsruhe informiert der NVK über seine Aktivitäten anlässlich des 
50-jährigen Bestehens. Die Seite soll darüber hinaus auch zur Dokumentation der Aktivitäten 
genutzt werden – beispielsweise durch Bilder von Veranstaltungen oder anderer Unterlagen.  
 
In Eigenproduktion ist auch ein Erklärfilm zum NVK entstanden, der die Funktionsweise des 
NVK sowie die Verzahnung mit den verschiedenen Planungsebenen erläutert. Der Film ist 
über die oben genannte Website abrufbar.  
 
 

 
 
 

 
 

 
 
Daneben wurde das obenstehende Logo entwickelt, das für die Kommunikation aller 
Jubiläumsaktivitäten genutzt wird.  
 
NVK-Plakatausstellung 
 
Bereits verfügbar ist eine Plakatausstellung zu diversen Projekten des NVK aus den 
Mitgliedskommunen. Die Ausstellung ist sowohl haptisch über Rollups als auch digital über 
die Website des NVK verfügbar. 
 
Die haptische Ausstellung wurde bereits für die NVK-Themenwerkstatt genutzt und wird im 
Anschluss an die Verbandsversammlung am 11. Mai 2026 für zwei Wochen im Rathausfoyer 
in Ettlingen zu sehen sein. In Karlsruhe wird die Ausstellung ab 23. Juni 2026 im Rathaus zu 
sehen sein. Auch Weingarten möchte eine kleinere Variante der Ausstellung präsentieren. 
Weitere Anfragen hierzu sind jederzeit und auch kurzfristig bei der Planungsstelle möglich.  
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NVK-Themenwerkstatt …auf gute Nachbarschaft 
 
Das Kernelement der Jubiläumsaktivitäten des NVK war nicht auf einen Rückblick, sondern 
auf eine Vorausschau ausgerichtet. 
 
Der Nachbarschaftsverband Karlsruhe lud am 21. März 2026 Einwohnerschaft, Politik und 
Verwaltung aus dem Verbandsgebiet zur „NVK-Themenwerkstatt …auf gute Nachbarschaft“ 
in die ehemalige Dampfschreinerei „SteamWork“ in Karlsruhe ein. Die Themenwerkstatt 
orientierte sich an der Methode der Zukunftswerkstatt. Ziel der Veranstaltung war es, neue 
Impulse für Aufgaben, Themen und die zukünftige Arbeitsweise des 
Nachbarschaftsverbands Karlsruhe zu gewinnen.  
 
Die Ergebnisse und daraus resultierenden Erkenntnisse der Themenwerkstatt stellt die 
Planungsstelle im Rahmen des NVK-Festakts Mitte Oktober vor. 
  
NVK-Verbandsversammlung 
 
Vor genau 50 Jahren fand am 11. Mai 1976 die erste Verbandsversammlung unter dem 
ersten Verbandsvorsitzenden, dem Karlsruher Oberbürgermeister Otto Dullenkopf, statt. Aus 
diesem Anlass schließt an die heute stattfindende Verbandsversammlung ein kleiner 
Stehempfang mit Umtrunk an, während dem auch die Plakatausstellung vorgestellt wird.  
 
NVK-Bustouren 
 
Am 17. sowie am 24. Juli 2026 findet ab 14:00 Uhr vom Busbahnhof Karlsruhe beginnend 
jeweils eine Bustour durch das Verbandsgebiet des NVK statt. Mitglieder der 
Verbandsversammlung sowie der Arbeitsgruppe des Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe 
besuchen dabei ausgewählte Projekte in den Mitgliedskommunen und erhalten Einblicke in 
die Umsetzung der Verbandsplanung vor Ort. 
 
Eine Anmeldung ist ab der Verbandsversammlung am 11. Mai 2026 für beide Bustouren 
über die Websites möglich:  
 
 

- Bustour am 17. Juli 2026, 14:00 Uhr, Busbahnhof Karlsruhe:  
 
 
 
 

- Bustour am 24. Juli 2026, 14:00 Uhr, Busbahnhof Karlsruhe:  
 
 
NVK-Festakt 
 
Am 15. Oktober 2026 wird ab 14:00 Uhr beim Festakt im Schloss Ettlingen gemeinsam mit 
Vertretungen aus Bundes-, Landes- und Kommunalpolitik, aus den Bauverwaltungen sowie 
mit Gästen benachbarter Verbände auf 50 Jahre Verbandsarbeit zurückgeblickt und ein 
Ausblick auf die strategische Weiterentwicklung der Region gewagt. Im Anschluss an das 
offizielle Programm wird es – ganz im Zeichen eines Geburtstages und des Jubiläumslogos 
– Kaffee und Kuchen geben.  
 
Die Terminvormerkung zur Veranstaltung ist bereits versendet. Die Termineinladung mit 
weiteren Details folgt alsbald.  
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Fragen/Anregungen: 
 
Es liegen keine weiteren Fragen oder Anregungen vor.  
 
 
Beschluss: Die Verbandsversammlung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
 
 
Der Verbandsvorsitzende Herr Oberbürgermeister Arnold bittet um Vormerkung des Termins 
der nächsten Verbandsversammlung: 
 
16. November 2026 um 15 Uhr in Ettlingen  
 
 
 
Der Verbandsvorsitzende Herr Oberbürgermeister Arnold schließt die Sitzung um 15:45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




